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Zusammenfassung 

Der vorliegende Bericht dient zur thematischen Vertiefung des Wanderungsverhaltens von und nach sowie 
innerhalb Kölns und baut auf der Veröffentlichung KSN 15/2021 Bevölkerungsentwicklung 2020 auf. 

Erstmals seit dem Jahr 2008 zogen im Jahr 2020 mehr Menschen aus Köln fort als umgekehrt in die Stadt 
zuzogen: Das waren 4 284 mehr Fortzüge als Zuzüge. Insgesamt ging die Zahl der Wanderungen 2020 
deutlich zurück – ein Trend, der auch in anderen deutschen Großstädten zu beobachten war. Vor allem gab 
es weniger Zuzüge nach Köln, sowohl bei den Ausländer*innen (-6 171) als auch bei den Deutschen (-2 697). 
Weniger Fortzüge gab es hauptsächlich bei ausländischen Personen: Von ihnen zog es im Jahr 2020 deutlich 
weniger fort als im Vorjahr (-4 460). Die Zahl der deutschen Fortziehenden blieb stabil (+90).  

Vor allem vom Stadtrand aus zogen anteilsmäßig viele Personen in die Wohnungsmarktregion. Aus den 
studentisch geprägten innenstadtnahen Stadtteilen und aus dem Kölner Norden zog es dagegen  
anteilsmäßig überdurchschnittlich viele Menschen in weiter entfernte Gebiete Nordrhein-Westfalens. 

Während in der Vergangenheit lediglich mehr Kölner*innen die Stadt in Richtung direktes Umland  
verlassen haben als dass Einwohner*innen von dort nach Köln kamen, trifft diese Wanderungsdynamik 
immer mehr auch auf weiter entfernt liegende Regionen in Nordrhein-Westfalen zu. Besonders viele  
Einwohner*innen gab Köln jedoch im Saldo an den benachbarten Rhein-Erft-Kreis ab (-3 055).  
Die stärksten Zuwächse verzeichnete Köln wie in der Vergangenheit durch einen Überschuss an  
Zuzügen im Vergleich zu Fortzügen aus dem Ausland (+5 236). 

Zuziehende (29,9 Jahre) und Fortziehende (32,1 Jahre) waren im Durchschnitt jünger als die Kölner  
Bevölkerung (42,2 Jahre). Kinder hatten mit 18,3 Prozent einen überdurchschnittlich hohen Anteil an den 
Fortzügen in die angrenzende Wohnungsmarktregion. Die 18- bis unter 30-Jährigen waren dagegen häufiger 
bei den Fortzügen ins übrige Nordrhein-Westfalen (41,3%) und ins übrige Bundesgebiet (43,3%) vertreten. 

Die Zahl der innerstädtischen Umzüge ist 2020 auf den historisch niedrigsten Stand von 60 445  
gesunken. Folge von selteneren Umzügen ist ein Anstieg der Wohndauer in der jeweiligen Wohnung 
(von 11,3 Jahren in 2016 auf 11,9 Jahre in 2020).  
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Köln 2020: Weniger Zuzüge als Fortzüge 

Im Jahr 2020 übertrafen die Fortzüge aus Köln die Zuzüge in die Stadt erstmals seit der Register- 
bereinigung im Jahr 2008, was einen Wanderungssaldo von -4 284 bedeutete. Das letzte Jahrzehnt war 
geprägt durch starke Zuwanderung, aber bereits seit 2017 deutete sich eine Trendwende an, die in 
2020 durch die Corona-Pandemie deutlich verstärkt wurde.1 Auch in anderen deutschen Großstädten 
wie Berlin (-2 000), München (-2 900), Frankfurt (-2 300) oder Düsseldorf (-1 500) zeigte sich im Jahr 
2020 diese Entwicklung von einem Mehr an Fortzügen als an Zuzügen.2 

Grafik 1: Wanderungen und Wanderungssaldo 2011 bis 2020 

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 

Die stärksten Zuwächse im Saldo (+5 236) wurden auch 2020 weiterhin aus dem Ausland verzeichnet 
(siehe Grafik 2). Diese konnten jedoch nicht die negativen Wanderungsbilanzen mit Nordrhein-
Westfalen (Wohnungsmarktregion und übriges Nordrhein-Westfalen) (-4 773) beziehungsweise die 
Fortzüge nach unbekannt3 (-6 323) ausgleichen. Die Bilanz mit der angrenzenden 
Wohnungsmarktregion4 ist traditionell im Minusbereich. In den vergangenen Jahren verringerten sich 
zudem die Zuwächse im Saldo mit den übrigen Regionen in Nordrhein-Westfalen. Dennoch bleiben 
diese Regionen die wichtigsten Herkunftsgebiete der Kölner Zuziehenden. Fast ein Drittel der 
Zuziehenden (15 033) kommt hierher. Insgesamt die Hälfte (24 421) kommt aus ganz Nordrhein-
Westfalen. 

  

                                                
1 Weitergehende Informationen: KSN 15/2021 - Bevölkerungsentwicklung 2020: https://www.stadt-koeln.de/politik-und-
verwaltung/statistik/bevoelkerung-und-haushalte (abgerufen am 19.11.2021) 

2 Regionaldatenbank Deutschland: https://www.regionalstatistik.de/genesis/online/logon (abgerufen am 8.12.2021) 
3 Bei den Fortzügen nach unbekannt ist davon auszugehen, dass ein großer Teil nicht nur Köln, sondern auch Deutschland verlässt. 
4 Zur Wohnungsmarktregion gehören: Bedburg, Bergheim, Bergisch Gladbach, Bornheim, Brühl, Dormagen, Elsdorf, Engelskirchen, Erftstadt, 
Euskirchen, Frechen, Gummersbach, Hennef (Sieg), Hürth, Kerpen, Kürten, Leverkusen, Lindlar, Lohmar, Much, Neunkirchen-Seelscheid,  
Niederkassel, Nümbrecht, Odenthal, Overath, Pulheim, Rommerskirchen, Rösrath, Siegburg, Troisdorf, Weilerswist, Wesseling, Wiehl, Zülpich 
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Grafik 2: Wanderungen nach Regionen 2020 

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 

Weniger Fortzüge von Ausländer*innen 

Wie bereits erwähnt, nahm die gesamte Mobilität im Jahr 2020 stark ab. Die Fortzüge aus Köln  
verringerten sich um fast 4 500 (-7,7%). Es war jedoch ausschließlich die Zahl der Fortzüge von  
ausländischen Personen, die deutlich zurückging  (-4 460), während die deutschen Fortzüge stabil  
blieben (+90). Dies zeigte sich auch bei den Fortzügen der familienrelevanten Jahrgänge5 (unter 18-
Jährige sowie 30- bis unter 45-Jährige): Es zogen fast ein Drittel weniger ausländische Kinder fort, aber 
rund zwei Prozent mehr deutsche Kinder. Ein ähnliches Bild zeigte sich bei den 30- bis unter 45- 
Jährigen: rund ein Fünftel weniger ausländische, aber plus 1,4 Prozent mehr deutsche Fortzüge  
im Jahr 2020.  

5 Es ist nicht möglich, direkt aus dem Melderegister abzulesen, wie viele Familien Köln verlassen, da sich die Zahlen auf Einzelpersonen 
beschränken. Der Blick auf die Kinder sowie auf die 30- bis unter 45-Jährigen als Elterngeneration stellt lediglich ein Hilfsmittel zur 
Annäherung dar. 
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Grafik 3: Fortzüge nach ausgewählten Altersgruppen und Nationalität 2011 bis 2020 

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 

Ebenso wie bei den Fortzügen nahm die Gesamtzahl der ausländischen Zuzüge (-26,6%) 
überdurchschnittlich im Vergleich zu den deutschen Zuzügen (-8,0%) ab. Rund 3 000 ausländische 18- 
bis unter 30-Jährige weniger kamen 2020 nach Köln verglichen mit dem Vorjahr (-28,9%). Bei den 
Deutschen lag der Rückgang bei -1 500 beziehungsweise -7,5 Prozent. 

Tabelle 1: Zuzüge nach Nationalität und Alter - Differenz 2019 bis 2020 (absolut und in Prozent) 

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 
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Fortziehende jünger als die Durchschnittsbevölkerung 

Im Durchschnitt waren die Fortziehenden im Jahr 2020 32,1 Jahre alt, also deutlich jünger als die 
Kölner Bevölkerung (42,2 Jahre). Rund 82 Prozent waren unter 45 Jahre alt. Besonders jung waren die 
Fortziehenden ins übrige Nordrhein-Westfalen (ohne die Wohnungsmarktregion) mit einem 
Durchschnittsalter von 30,9 Jahren. Über 41 Prozent dieser Fortziehenden waren zwischen 18 und 
unter 30 Jahre alt (siehe Tabelle 2) und wechselten höchstwahrscheinlich den Wohnort im Zuge des 
Ausbildungs- / Berufsbeginns oder der Aufnahme eines Studiums. In die Wohnungsmarktregion zogen 
dagegen anteilsmäßig überdurchschnittlich viele Kinder (18,3%) und 30- bis unter 45-Jährige (35,2%).  

Tabelle 2: Fortziehende in die Regionen nach Alter 2020 (Anteile in Prozent) 

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 

Im Vergleich dazu waren die Zuziehenden im Jahr 2020 durchschnittlich 29,9 Jahre alt und somit noch 
jünger als die Fortziehenden. Mehr als die Hälfte von ihnen (54,3%) gehörte zur Altersgruppe der  
18- bis unter 30-Jährigen. Auch sie kommen vor allem nach Köln, um die Vielzahl an Berufs- und 
Studienmöglichkeiten zu nutzen.  

Immer mehr Menschen verlassen Köln auch in weiter entfernte  
Regionen Nordrhein-Westfalens 

Karte 1 verdeutlicht die Dynamik des Kölner Wanderungsgeschehens mit allen nordrhein-
westfälischen Kreisen und kreisfreien Städten: 2015 fanden hauptsächlich in die Kreise der an Köln 
angrenzenden Wohnungsmarktregion mehr Fortzüge aus Köln statt als Zuzüge von dort nach Köln 
kamen (rot eingefärbt). Dieser Trend bei den Umlandwanderungen dehnte sich im Zeitverlauf 
räumlich aus: Der Ring um Köln wurde größer bis im Jahr 2020 auch weiter entfernte Kreise wie Kleve 
(-28) oder Minden-Lübbecke (-16) dazu gehörten. Meist nahm die Zahl an Fortzügen zu, während 
gleichzeitig die Zahl an Zuzügen abnahm. Für ganz Nordrhein-Westfalen erhöhte sich die Zahl der 
Fortziehenden aus Köln zwischen 2015 und 2020 um 13 Prozent auf 29 194, während 17 Prozent 
weniger Zuziehende (24 421 im Jahr 2020) aus Nordrhein-Westfalen nach Köln kamen. 

  

Alter
Wohnungs-
marktregion

Köln

übriges 
Nordrhein-Westfalen

übriges
Bundesgebiet

Ausland unbekannt gesamt

unter 18 18,3 12,1 9,0 10,3 11,6 13,0 

18 bis unter 30 28,0 41,3 43,3 39,8 33,7 36,8 

30 bis unter 45 35,2 31,9 30,8 30,2 32,4 32,5 

45 bis unter 60 10,9 9,3 9,7 13,0 16,4 11,1 

60 bis unter 75 4,4 3,4 4,7 5,2 4,3 4,3 

75 und älter 3,1 2,0 2,4 1,6 1,6 2,3 

zusammen 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 
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Karte 1: Wanderungssaldo mit den nordrhein-westfälischen Kreisen und kreisfreien Städten 2015 bis 2020 

  

  

  

Legende: grau eingefärbt: Köln; blau eingefärbt: Kreise und kreisfreie Städte, mit denen Köln eine positive 
Wanderungsbilanz hat; rot eingefärbt: Kreise und kreisfreie Städte, mit denen Köln eine negative 
Wanderungsbilanz hat 

Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 

Deutlich negative Wanderungssalden hatte Köln im Jahr 2020 (wie auch in der Vergangenheit) mit den 
direkt angrenzenden Kreisen. Besonders der Rhein-Erft-Kreis mit rund 3 000 mehr Fortzügen als  
Zuzügen fällt auf. Wanderungsgewinne verzeichnete Köln dagegen eher mit anderen nordrhein- 
westfälischen Großstädten wie Bonn (+784) oder der Stadt Aachen (+418). 
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Fast 30 Prozent der Fortzüge aus Köln fanden im Jahr 2020 in die Wohnungsmarktregion statt, ein 
weiteres Viertel ging in das übrige Nordrhein-Westfalen. Es profitierten vor allem die angrenzenden 
Städte und Gemeinden wie Bergisch Gladbach (2 003 Fortziehende), Pulheim (1 369), Hürth (1 364) 
und Leverkusen (1 353). Aber auch in die nicht weit entfernten Großstädte Bonn (1 433) und 
Düsseldorf (1 283) zog es viele Kölner*innen.  

Karte 2: Wanderungssaldo Kölns mit den nordrhein-westfälischen Kreisen und kreisfreien Städten 2020 

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik(Statistisches Informationssystem) 
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Karte 3: Fortzüge in das Umland auf Gemeindeebene 2020 

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik(Statistisches Informationssystem) 
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Viele Fortzüge vom Stadtrand ins Umland 

In Karte 4 wird deutlich, dass besonders am Stadtrand liegende Stadtteile anteilsmäßig hohe 
Fortzugszahlen in die Wohnungsmarktregion zu verzeichnen hatten. Für Immendorf lag der Anteil bei 
über 60 Prozent; es folgte Blumenberg mit 50,7 Prozent. Stadtteile wie Mülheim hatten zwar hohe 
absolute Fortzugszahlen in die Wohnungsmarktregion (631), da hier aber die Gesamtzahl der Fortzüge 
hoch war, lag der Anteil nur bei 27,2 Prozent. Für die Fortzüge in das übrige Nordrhein-Westfalen zeigt 
sich: Besonders aus den studentisch geprägten innenstadtnahen Stadtteilen wie Lindenthal und aus 
dem Kölner Norden zog es anteilsmäßig überdurchschnittlich viele Menschen in weiter entfernte 
Gebiete Nordrhein-Westfalens. Der Stadtteil Bayenthal stellte 2020 eine Besonderheit dar: Durch die 
Unterbringung von Flüchtlingen kam es zu einem starken Wanderungsaustausch mit dem übrigen  
Nordrhein-Westfalen. 866 dorthin Fortziehenden standen 836 nach Köln Zuziehende gegenüber,  
darunter jeweils über 80 Prozent Ausländer*innen. 

Karte 4: Anteil der Fortzüge auf Stadtteilebene in ausgewählte Regionen 2020 

  

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 
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Innenstadt profitiert von der Außenzuwanderung 

Werden die 86 Stadtteile den drei Lagetypen Innenstadt, Innenstadtrand und Stadtrand6 zugeordnet, 
wird deutlich, dass vor allem die Innenstadt durch Außenwanderung an Bevölkerung hinzu gewinnt 
(siehe Karte 5). Nur hier ist mit +1 114 ein positiver Wanderungssaldo zu verzeichnen. Der 
Innenstadtrand hat ein recht ausgeglichenes Verhältnis zwischen Zuzügen und Fortzügen. Der 
Stadtrand verliert deutlich mehr Einwohner*innen als er von außerhalb hinzugewinnt. 

Karte 5: Wanderungen nach Lagetypen 2020 

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 

                                                
6 Um vergleichende Stadtbeobachtung durchzuführen, etablierte das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) 
innerstädtische Lagetypen, die an dieser Stelle verwendet werden: 
https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/forschung/raumbeobachtung/Komponenten/VergleichendeStadtbeobachtung/innerstaedtische-
entwicklung/innerstaedtische-entwicklung.html (abgerufen am 19.11.2021) 
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Keiner der neun Kölner Stadtbezirke konnte im Jahr 2020 durch Wanderungen insgesamt  
Einwohner*innen hinzugewinnen. Die Innenstadt war der einzige Stadtbezirk mit einem positiven 
Saldo der Außenwanderung, also der Zu- und Fortzüge über die Stadtgrenze (in den Jahren zuvor  
gehörten auch Lindenthal und Ehrenfeld zu den Profiteuren der Außenzuzüge). Verluste durch 
Fortzüge innerhalb der Stadt führten dennoch zu einem negativen Gesamtsaldo der Innenstadt (-878).  

Tabelle 3: Wanderungssaldo auf Ebene der Stadtbezirke 2020 

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 

Viele Umzüge aus der Innenstadt in die übrigen Stadtbezirke 

Die Stadtbezirke Innenstadt, Ehrenfeld, Nippes und Kalk verzeichneten ein Umzugsminus. Sie gaben 
jeweils mehr Einwohner*innen an die anderen Stadtbezirke ab als sie hinzubekamen. Die Innenstadt 
war dahingehend eine Besonderheit, da sie aus keinem der anderen acht Stadtbezirke ein Umzugsplus 
verzeichnen konnte. Karte 6 zeigt für die übrigen Stadtbezirke jeweils aus welchem Stadtbezirk das 
stärkste Umzugsplus im Jahr 2020 kam. Für den Großteil der Stadtbezirke war die Innenstadt derjenige 
Stadtbezirk, aus dem im Saldo die meisten Einwohner*innen gewonnen werden konnten. Lediglich 
Porz gewann am meisten aus Kalk (+281) und Chorweiler aus Nippes (+316). 

  

Stadtbezirk
Stadt Köln

Saldo 
Außenwanderung

Saldo
Binnenwanderung

Saldo
gesamt

1 / Innenstadt 1 114 -1 992 - 878 

2 / Rodenkirchen - 710  466 - 244 

3 / Lindenthal - 578  247 - 331 

4 / Ehrenfeld - 98 - 160 - 258 

5 / Nippes - 849 - 124 - 973 

6 / Chorweiler - 835  621 - 214 

7 / Porz - 784  667 - 117 

8 / Kalk - 517 - 160 - 677 

9 / Mülheim -1 027  435 - 592 

Köln -4 284 - -4 284 
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Karte 6: Größtes Wanderungsplus in den Stadtbezirken nach Quellregion 2020 

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 
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Eine räumliche Ebene tiefer wird deutlich, dass viele Stadtteile (56) durch Umzüge hinzugewinnen 
konnten. Dies sind meist Stadtteile außerhalb von Innenstadt und Innenstadtrand (siehe Karte 7). 
Ossendorf (+300) und Höhenhaus (+200) verzeichneten durch Neubaubezug die höchsten Gewinne 
durch Umzüge. Das stärkste Minus im Umzugssaldo innerhalb Kölns gab es für die Neustadt/Süd  
(-437) und Ehrenfeld (-308).  

Das typische Wanderungsmuster ist demnach oft: Ankunft in zentralen Stadtteilen, danach Umzug in 
äußere Stadtteile und teilweise Fortzug aus der Stadt. 

Karte 7: Saldo der Umzüge innerhalb Kölns 2020  

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 



Kölner Statistische Nachrichten – 20/2021 
Zuzüge, Fortzüge und Umzüge in Köln 2020 – Über Muster beim Wanderungsverhalten Seite 16 

Weniger Umzüge innerhalb Kölns – Längere Wohndauer 

Neben den Zu- und den Fortzügen ist die Zahl der innerstädtischen Umzüge 2020 weiter zurück- 
gegangen und auf einem neuen Tiefststand angekommen: 60 445 Personen sind innerhalb Kölns 
umgezogen. Das sind noch einmal fast sieben Prozent weniger als im Vorjahr. Die meisten Umzüge 
gab es mit knapp 93 000 im Jahr 2004. Seitdem gingen die Zahlen, mit leichten Ausreißern nach oben, 
zurück. Im Zusammenhang mit der Flüchtlingszuwanderung kam es 2015 und 2016 wieder zu  
vermehrten Wohnortwechseln innerhalb der Stadt. Ebenso wie die absolute Zahl der Umzüge sank seit 
15 Jahren der Anteil der Umzüge an allen Wanderungen (Zuzüge, Fortzüge und Umzüge). Lag er 2005 
bei 47,1 Prozent, ging er fast stetig zurück auf 36,3 Prozent im Jahr 2019, um dann im Jahr 2020  
wieder auf 37,5 Prozent zu steigen. Dies zeigt, dass im letzten Jahr die Wanderungen über die 
Stadtgrenze hinaus noch stärker zurückgegangen sind als die Umzüge. 

Grafik 4: Wanderungen und Anteil der  Umzüge an den Wanderungen in Prozent 2001 bis 2020 

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 

Die Zahl der Umzüge im Vergleich zum Vorjahr ging bei der älteren Bevölkerung ab 60 Jahre 
überdurchschnittlich zurück (-14,5%). Bei den 18- bis unter 30-Jährigen waren es nur rund 800 Umzüge  
weniger beziehungsweise -3,5 Prozent. 

Einher ging der Rückgang der Umzugszahlen mit einem Anstieg der Wohndauer: Von 2016 bis 2020 ist 
die durchschnittliche Zahl der Wohnjahre in der Wohnung für die Gesamtstadt Köln von 11,3 auf 11,9 
Jahre angestiegen.7 Besonders in den innenstädtisch und studentisch geprägten Stadtteilen wie Altstadt-
Nord (9,3 Jahre), Kalk (9,3) oder Ehrenfeld (9,4) liegt die Zahl deutlich unter dem städtischen 
Durchschnitt (siehe Karte 8), hat jedoch auch hier zugenommen. In Kalk und in der Altstadt/Nord 

                                                
7 Weitergehende Informationen: Statistisches Jahrbuch 2020: https://www.stadt-koeln.de/mediaasset/content/pdf15/statistik-
jahrbuch/15_statistisches_jahrbuch_2020_bfrei.pdf (abgerufen am 19.11.2021) 
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verbleiben die Menschen 9,3 Jahre in ihrer Wohnung. In Pesch dagegen 17,0 Jahre. Diese Zahlen hängen 
mit der Funktion und der Baustruktur der Stadtteile zusammen. Der Innenstadtbereich mit seinen 
Mehrfamilienhäusern dient als Ankunfts- und (später) Verteilzentrum der oft jungen Zuziehenden von 
außen. In Stadtteilen mit Ein- und Zweifamilienhausbebauung mit höherer Eigentumsquote sind die 
Menschen dagegen wohnorttreuer. 

Karte 8: Durchschnittliche Wohnjahre in der Wohnung 2020 

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 
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Anhang 

Tabelle A1: Top 10 Gebiete in Nordrhein-Westfalen nach Wanderungsplus und –minus für Köln 2020 

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 

Tabelle A2: Wanderungen nach Nationalität 2020 und 2019 

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 

Bonn  784 2 217 1 433 

Aachen (Stadt)  418 1 013  595 

Münster  247  540  293 

Kreis Siegen-Wittgenstein  142  337  195 

Duisburg  93  314  221 

Bochum  82  266  184 

Krefeld  82  239  157 

Aachen (Städteregion o. Stadt)  79  290  211 

Essen  64  441  377 

Bielefeld  56  212  156 

Rhein-Erft-Kreis -3 055 3 837 6 892 

Rheinisch-Bergischer Kreis -1 302 2 240 3 542 

Rhein-Sieg-Kreis - 929 2 369 3 298 

Leverkusen - 524  829 1 353 

Kreis Euskirchen - 387  640 1 027 

Rhein-Kreis Neuss - 308  839 1 147 

Kreis Düren - 207  492  699 

Düsseldorf - 191 1 092 1 283 

Kreis Mettmann - 156  449  605 

Oberbergischer Kreis - 81  765  846 

Top10 Gebiete mit Wanderungsm i nus Saldo Zuzug nach Köln Fortzug aus Köln

Top10 Gebiete mit Wanderungspl us Zuzug nach Köln Fortzug aus KölnSaldo

Nationalität Bewegung 2020 2019

 Zuzug nach Köln 31 102 33 799 

 Fortzug aus Köln 36 573 36 483 

 Saldo -5 471 -2 684 

 Zuzug nach Köln 17 037 23 208 

 Fortzug aus Köln 15 850 20 310 

 Saldo 1 187 2 898 

 Zuzug nach Köln 48 139 57 007 

 Fortzug aus Köln 52 423 56 793 

 Saldo -4 284  214 

Ausländerinnen und Ausländer

gesamt

Deutsche
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Karte A1: Saldo mit dem Umland auf Gemeindeebene 2020 

Quelle: Stadt Köln – Amt für Stadtentwicklung und Statistik (Statistisches Informationssystem) 
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Wanderungen gesamt

		Wanderungen und Wanderungssaldo 2011 bis 2020

		Jahr		Zuzug nach Köln		Fortzug aus Köln		Saldo Zu- und Fortzüge

		2011		60636  		53119  		7517  

		2012		58729  		51011  		7718  

		2013		58618  		51620  		6998  

		2014		61260  		53615  		7645  

		2015		66687  		52949  		13738  

		2016		65005  		55260  		9745  

		2017		57849  		57225  		624  

		2018		59805  		56288  		3517  

		2019		57007  		56793  		214  

		2020		48139  		52423  		-4284  



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik







Wanderungen_Regionen

		Wanderungen nach Herkunfts- und Zielregionen 2020

		Region		Zuzug nach Köln		Fortzug aus Köln		Saldo





		Nordrhein-Westfalen		24 421 		29 194 		-4 773 

		     davon

		     Wohnungsmarktregion Köln		9 388 		15 278 		-5 890 

		     übriges NRW		15 033 		13 916 		1 117 

		übriges Bundesgebiet		13 070 		11 494 		1 576 

		Ausland		10 648 		5 412 		5 236 

		unbekannt*		-		6 323 		-6 323 

		zusammen		48 139 		52 423 		-4 284 



		*6 323 Personen sind nach unbekannt verzogen

		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik





Wanderungen_Nat_Alter

		Wanderungen nach Nationalität und Alter 2020 und 2019



		Nationalität		Alter		Zuzug nach Köln				Fortzug aus Köln				Saldo Zu- und Fortzüge

						2020		2019		2020		2019		2020		2019

		Deutschland		unter 18		1 922 		2 165 		5 120 		5 003 		-3 198 		-2 838 

				18 bis unter 30		18 707 		20 220 		13 289 		13 498 		5 418 		6 722 

				30 bis unter 45		6 874 		7 435 		11 741 		11 575 		-4 867 		-4 140 

				45 bis unter 60		2 196 		2 465 		3 780 		3 824 		-1 584 		-1 359 

				60 bis unter 75		874 		908 		1 638 		1 601 		-764 		-693 

				75 und älter		529 		606 		1 005 		982 		-476 		-376 

				gesamt		31 102 		33 799 		36 573 		36 483 		-5 471 		-2 684 



		Ausland		unter 18		2 031 		2 785 		1 695 		2 450 		336 		335 

				18 bis unter 30		7 409 		10 421 		6 002 		7 678 		1 407 		2 743 

				30 bis unter 45		5 374 		6 959 		5 308 		6 660 		66 		299 

				45 bis unter 60		1 764 		2 408 		2 035 		2 447 		-271 		-39 

				60 bis unter 75		367 		531 		605 		795 		-238 		-264 

				75 und älter		92 		104 		205 		280 		-113 		-176 

				gesamt		17 037 		23 208 		15 850 		20 310 		1 187 		2 898 



		gesamt		unter 18		3 953 		4 950 		6 815 		7 453 		-2 862 		-2 503 

				18 bis unter 30		26 116 		30 641 		19 291 		21 176 		6 825 		9 465 

				30 bis unter 45		12 248 		14 394 		17 049 		18 235 		-4 801 		-3 841 

				45 bis unter 60		3 960 		4 873 		5 815 		6 271 		-1 855 		-1 398 

				60 bis unter 75		1 241 		1 439 		2 243 		2 396 		-1 002 		-957 

				75 und älter		621 		710 		1 210 		1 262 		-589 		-552 

				gesamt		48 139 		57 007 		52 423 		56 793 		-4 284 		214 



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik





Fortzüge_Alter_Anteil

		Fortziehende in die Regionen nach Alter 2020 (Anteile in %)

				Wohnungsmarktregion Köln		übriges                    Nordrhein-Westfalen		übriges Bundesgebiet		Ausland		unbekannt		gesamt



		unter 18		18.3 		12.1 		9.0 		10.3 		11.6 		13.0 

		18 bis unter 30		28.0 		41.3 		43.3 		39.8 		33.7 		36.8 

		30 bis unter 45		35.2 		31.9 		30.8 		30.2 		32.4 		32.5 

		45 bis unter 60		10.9 		9.3 		9.7 		13.0 		16.4 		11.1 

		60 bis unter 75		4.4 		3.4 		4.7 		5.2 		4.3 		4.3 

		75 und älter		3.1 		2.0 		2.4 		1.6 		1.6 		2.3 

		gesamt		100.0 		100.0 		100.0 		100.0 		100.0 		100.0 

		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik





Zuzüge_Altersgruppen

		Zuziehende nach Köln nach Alter 2020 

				absolut		in %

		unter 18		3 953 		8.2 

		18 bis unter 30		26 116 		54.3 

		30 bis unter 45		12 248 		25.4 

		45 bis unter 60		3 960 		8.2 

		60 bis unter 75		1 241 		2.6 

		75 und älter		621 		1.3 

		gesamt		48 139 		100.0 

		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik





Saldo_Kreise_NRW

		Wanderungssaldo mit den Kreisen und kreisfreien Städten in Nordrhein-Westfalen 2015 bis 2020

				2015		2016		2017		2018		2019		2020

		Aachen		338 		340 		381 		365 		339 		418 

		Aachen (Städteregion o. Stadt Aachen)		60 		170 		132 		42 		111 		79 

		Bielefeld		67 		73 		59 		69 		39 		56 

		Bochum		124 		98 		73 		39 		41 		82 

		Bonn		580 		369 		225 		393 		224 		784 

		Borken		790 		178 		101 		101 		76 		42 

		Bottrop		20 		14 		22 		21 		-12 		10 

		Coesfeld		52 		85 		64 		68 		13 		47 

		Dortmund		131 		88 		184 		106 		149 		49 

		Duisburg		329 		135 		92 		80 		48 		93 

		Düren		168 		208 		-22 		-96 		-374 		-207 

		Düsseldorf		23 		-27 		-150 		-62 		-40 		-191 

		Ennepe-Ruhr-Kreis		26 		65 		32 		52 		37 		-4 

		Essen		144 		158 		148 		130 		72 		64 

		Euskirchen		-5 		-82 		-162 		-200 		-727 		-387 

		Gelsenkirchen		15 		65 		14 		44 		12 		26 

		Gütersloh		95 		87 		59 		35 		56 		-4 

		Hagen		18 		40 		39 		43 		10 		13 

		Hamm		101 		179 		29 		4 		-37 		-18 

		Heinsberg		94 		136 		62 		-93 		-65 		16 

		Herford		27 		73 		36 		37 		22 		4 

		Herne		14 		35 		6 		-2 		4 		6 

		Hochsauerlandkreis		107 		43 		69 		69 		58 		5 

		Höxter		263 		251 		30 		46 		10 		31 

		Kleve		321 		202 		121 		82 		93 		-28 

		Köln		0 		0 		0 		0 		0 		0 

		Krefeld		70 		1 		31 		86 		53 		82 

		Leverkusen		-179 		-138 		-422 		-350 		-430 		-524 

		Lippe		191 		255 		52 		35 		42 		27 

		Märkischer Kreis		361 		188 		74 		92 		118 		16 

		Mettmann		9 		-31 		-56 		32 		-29 		-156 

		Minden-Lübbecke		53 		10 		31 		46 		41 		-16 

		Mönchengladbach		101 		39 		89 		52 		108 		15 

		Mülheim an der Ruhr		47 		7 		18 		27 		42 		15 

		Münster		176 		191 		302 		258 		190 		247 

		Oberbergischer Kreis		276 		73 		121 		208 		85 		-81 

		Oberhausen		34 		4 		31 		2 		-8 		9 

		Olpe		90 		74 		37 		57 		72 		-20 

		Paderborn		96 		85 		117 		39 		69 		52 

		Recklinghausen		100 		109 		113 		94 		69 		33 

		Remscheid		27 		20 		43 		-4 		-19 		-40 

		Rhein-Erft-Kreis		-1 630 		-1 562 		-2 140 		-2 122 		-2 462 		-3 055 

		Rheinisch-Bergischer Kreis		-819 		-1 114 		-1 151 		-899 		-980 		-1 302 

		Rhein-Kreis Neuss		-141 		-66 		-242 		-145 		-236 		-308 

		Rhein-Sieg-Kreis		-425 		-529 		-690 		-632 		-700 		-929 

		Siegen-Wittgenstein		289 		297 		167 		156 		207 		142 

		Soest		456 		339 		89 		31 		-28 		-23 

		Solingen		57 		-1 		0 		-14 		-17 		-57 

		Steinfurt		45 		111 		51 		71 		58 		31 

		Unna		66 		94 		41 		98 		64 		25 

		Viersen		109 		153 		155 		107 		86 		4 

		Warendorf		70 		91 		40 		37 		20 		36 

		Wesel		111 		166 		145 		89 		119 		18 

		Wuppertal		53 		4 		14 		59 		46 		31 

		nicht zuzuordnen		-4 		-30 		-62 		-46 		-52 		-31 

		gesamt		3 591 		1 823 		-1 358 		-1 163 		-3 313 		-4 773 

		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik





Wanderungen_Gemeinden_NRW

		Wanderungen mit den Gemeinden in Nordrhein-Westfalen 2020



				Zuzug nach Köln		Fortzug aus Köln		Saldo Zu- und Fortzüge

		Aachen		1 013 		595 		418 

		Ahaus		19 		10 		9 

		Ahlen		14 		21 		-7 

		Aldenhoven		10 		5 		5 

		Alfter		77 		59 		18 

		Alpen		8 		6 		2 

		Alsdorf		29 		22 		7 

		Altena		4 		2 		2 

		Altenbeken		1 		1 		0 

		Altenberge		4 		7 		-3 

		Anröchte		3 		3 		0 

		Arnsberg		37 		44 		-7 

		Ascheberg		10 		8 		2 

		Attendorn		23 		34 		-11 

		Augustdorf		1 		0 		1 

		Bad Berleburg		5 		15 		-10 

		Bad Driburg		11 		11 		0 

		Bad Honnef		103 		116 		-13 

		Bad Laasphe		2 		7 		-5 

		Bad Lippspringe		2 		1 		1 

		Bad Münstereifel		61 		75 		-14 

		Bad Oeynhausen		11 		15 		-4 

		Bad Salzuflen		20 		14 		6 

		Bad Sassendorf		5 		5 		0 

		Bad Wünnenberg		1 		8 		-7 

		Baesweiler		26 		16 		10 

		Balve		7 		6 		1 

		Barntrup		1 		2 		-1 

		Beckum		17 		7 		10 

		Bedburg		12 		10 		2 

		Bedburg-Hau		81 		138 		-57 

		Beelen		4 		1 		3 

		Bergheim		342 		648 		-306 

		Bergisch Gladbach		1 290 		2 003 		-713 

		Bergkamen		12 		13 		-1 

		Bergneustadt		41 		34 		7 

		Bestwig		7 		2 		5 

		Beverungen		7 		4 		3 

		Bielefeld		212 		156 		56 

		Billerbeck		4 		3 		1 

		Blankenheim		35 		51 		-16 

		Blomberg		2 		2 		0 

		Bocholt		50 		41 		9 

		Bochum		266 		184 		82 

		Bönen		1 		0 		1 

		Bonn		2 217 		1 433 		784 

		Borchen		9 		3 		6 

		Borgentreich		4 		4 		0 

		Borgholzhausen		0 		1 		-1 

		Borken		18 		15 		3 

		Bornheim		228 		296 		-68 

		Bottrop		38 		28 		10 

		Brakel		6 		1 		5 

		Breckerfeld		3 		13 		-10 

		Brilon		15 		4 		11 

		Brüggen		11 		14 		-3 

		Brühl		337 		593 		-256 

		Bünde		17 		8 		9 

		Burbach		3 		14 		-11 

		Büren		6 		1 		5 

		Burscheid		61 		123 		-62 

		Castrop-Rauxel		13 		18 		-5 

		Coesfeld		21 		10 		11 

		Dahlem		8 		21 		-13 

		Datteln		15 		13 		2 

		Delbrück		13 		3 		10 

		Detmold		46 		26 		20 

		Dinslaken		30 		30 		0 

		Dörentrup		1 		0 		1 

		Dormagen		300 		488 		-188 

		Dorsten		36 		19 		17 

		Dortmund		330 		281 		49 

		Drensteinfurt		12 		8 		4 

		Drolshagen		15 		9 		6 

		Duisburg		314 		221 		93 

		Dülmen		16 		11 		5 

		Düren		204 		297 		-93 

		Düsseldorf		1 092 		1 283 		-191 

		Eitorf		66 		85 		-19 

		Elsdorf		64 		123 		-59 

		Emmerich am Rhein		5 		13 		-8 

		Emsdetten		19 		11 		8 

		Engelskirchen		76 		132 		-56 

		Enger		8 		5 		3 

		Ennepetal		12 		13 		-1 

		Ennigerloh		14 		2 		12 

		Ense		4 		8 		-4 

		Erftstadt		263 		521 		-258 

		Erkelenz		35 		49 		-14 

		Erkrath		31 		56 		-25 

		Erndtebrück		5 		8 		-3 

		Erwitte		7 		6 		1 

		Eschweiler		61 		30 		31 

		Eslohe (Sauerland)		2 		8 		-6 

		Espelkamp		7 		12 		-5 

		Essen		441 		377 		64 

		Euskirchen		177 		272 		-95 

		Everswinkel		3 		0 		3 

		Extertal		8 		3 		5 

		Finnentrop		10 		10 		0 

		Frechen		546 		958 		-412 

		Freudenberg		5 		17 		-12 

		Fröndenberg/Ruhr		10 		1 		9 

		Gangelt		6 		16 		-10 

		Geilenkirchen		22 		13 		9 

		Geldern		14 		25 		-11 

		Gelsenkirchen		92 		66 		26 

		Gescher		9 		5 		4 

		Geseke		5 		8 		-3 

		Gevelsberg		13 		12 		1 

		Gladbeck		16 		27 		-11 

		Goch		27 		24 		3 

		Grefrath		14 		5 		9 

		Greven		16 		7 		9 

		Grevenbroich		95 		135 		-40 

		Gronau (Westf.)		19 		18 		1 

		Gummersbach		193 		180 		13 

		Gütersloh		36 		39 		-3 

		Haan		41 		21 		20 

		Hagen		97 		84 		13 

		Halle (Westf.)		10 		8 		2 

		Hallenberg		3 		2 		1 

		Haltern am See		15 		15 		0 

		Halver		5 		15 		-10 

		Hamm		79 		97 		-18 

		Hamminkeln		15 		13 		2 

		Harsewinkel		1 		4 		-3 

		Hattingen		23 		23 		0 

		Havixbeck		12 		6 		6 

		Heek		1 		0 		1 

		Heiden		9 		3 		6 

		Heiligenhaus		12 		8 		4 

		Heimbach		8 		14 		-6 

		Heinsberg		39 		30 		9 

		Hellenthal		24 		22 		2 

		Hemer		14 		10 		4 

		Hennef (Sieg)		153 		226 		-73 

		Herdecke		11 		8 		3 

		Herford		27 		28 		-1 

		Herne		45 		39 		6 

		Herscheid		5 		2 		3 

		Herten		13 		16 		-3 

		Herzebrock-Clarholz		1 		6 		-5 

		Herzogenrath		43 		35 		8 

		Hiddenhausen		1 		4 		-3 

		Hilchenbach		14 		5 		9 

		Hilden		44 		51 		-7 

		Hille		1 		1 		0 

		Holzwickede		5 		8 		-3 

		Hopsten		5 		1 		4 

		Horn-Bad Meinberg		3 		1 		2 

		Hörstel		5 		6 		-1 

		Horstmar		4 		2 		2 

		Hövelhof		3 		2 		1 

		Höxter		16 		1 		15 

		Hückelhoven		48 		25 		23 

		Hückeswagen		31 		30 		1 

		Hüllhorst		7 		2 		5 

		Hünxe		5 		5 		0 

		Hürtgenwald		12 		14 		-2 

		Hürth		937 		1 364 		-427 

		Ibbenbüren		16 		25 		-9 

		Inden		2 		10 		-8 

		Iserlohn		43 		16 		27 

		Isselburg		2 		5 		-3 

		Issum		8 		7 		1 

		Jüchen		21 		22 		-1 

		Jülich		60 		51 		9 

		Kaarst		45 		49 		-4 

		Kalkar		5 		7 		-2 

		Kall		48 		53 		-5 

		Kalletal		4 		3 		1 

		Kamen		16 		7 		9 

		Kamp-Lintfort		21 		13 		8 

		Kempen		26 		28 		-2 

		Kerken		6 		11 		-5 

		Kerpen		434 		538 		-104 

		Kevelaer		31 		23 		8 

		Kierspe		11 		12 		-1 

		Kirchhundem		4 		6 		-2 

		Kirchlengern		2 		1 		1 

		Kleve		63 		32 		31 

		Königswinter		127 		129 		-2 

		Korschenbroich		41 		37 		4 

		Kranenburg		7 		7 		0 

		Krefeld		239 		157 		82 

		Kreuzau		30 		45 		-15 

		Kreuztal		22 		8 		14 

		Kürten		109 		143 		-34 

		Ladbergen		2 		4 		-2 

		Laer		2 		2 		0 

		Lage		9 		7 		2 

		Langenberg		1 		1 		0 

		Langenfeld (Rhld.)		110 		186 		-76 

		Langerwehe		18 		15 		3 

		Legden		3 		2 		1 

		Leichlingen (Rhld.)		69 		155 		-86 

		Lemgo		9 		19 		-10 

		Lengerich		4 		7 		-3 

		Lennestadt		20 		10 		10 

		Leopoldshöhe		2 		10 		-8 

		Leverkusen		829 		1 353 		-524 

		Lichtenau		4 		1 		3 

		Lienen		0 		0 		0 

		Lindlar		107 		134 		-27 

		Linnich		13 		9 		4 

		Lippetal		3 		3 		0 

		Lippstadt		34 		38 		-4 

		Lohmar		138 		222 		-84 

		Löhne		3 		11 		-8 

		Lotte		7 		0 		7 

		Lübbecke		9 		16 		-7 

		Lüdenscheid		33 		32 		1 

		Lüdinghausen		13 		8 		5 

		Lügde		3 		1 		2 

		Lünen		30 		19 		11 

		Marienheide		25 		17 		8 

		Marienmünster		2 		2 		0 

		Marl		29 		23 		6 

		Marsberg		7 		6 		1 

		Mechernich		83 		145 		-62 

		Meckenheim		61 		51 		10 

		Medebach		2 		2 		0 

		Meerbusch		58 		70 		-12 

		Meinerzhagen		9 		17 		-8 

		Menden (Sauerland)		18 		22 		-4 

		Merzenich		32 		45 		-13 

		Meschede		15 		16 		-1 

		Metelen		2 		1 		1 

		Mettingen		2 		8 		-6 

		Mettmann		24 		27 		-3 

		Minden		16 		34 		-18 

		Moers		70 		52 		18 

		Möhnesee		9 		29 		-20 

		Mönchengladbach		255 		240 		15 

		Monheim am Rhein		61 		134 		-73 

		Monschau		23 		18 		5 

		Morsbach		26 		11 		15 

		Much		52 		113 		-61 

		Mülheim an der Ruhr		81 		66 		15 

		Münster		540 		293 		247 

		Nachrodt-Wiblingwerde		1 		1 		0 

		Netphen		14 		7 		7 

		Nettersheim		14 		40 		-26 

		Nettetal		18 		27 		-9 

		Neuenkirchen		3 		0 		3 

		Neuenrade		3 		1 		2 

		Neukirchen-Vluyn		15 		15 		0 

		Neunkirchen		10 		7 		3 

		Neunkirchen-Seelscheid		70 		104 		-34 

		Neuss		223 		241 		-18 

		Nideggen		18 		39 		-21 

		Niederkassel		291 		354 		-63 

		Niederkrüchten		11 		4 		7 

		Niederzier		17 		21 		-4 

		Nieheim		3 		2 		1 

		Nordkirchen		11 		5 		6 

		Nordwalde		4 		2 		2 

		Nörvenich		32 		61 		-29 

		Nottuln		12 		10 		2 

		Nümbrecht		31 		40 		-9 

		Oberhausen		72 		63 		9 

		Ochtrup		12 		7 		5 

		Odenthal		104 		165 		-61 

		Oelde		12 		8 		4 

		Oer-Erkenschwick		5 		7 		-2 

		Oerlinghausen		5 		0 		5 

		Olfen		4 		2 		2 

		Olpe		31 		60 		-29 

		Olsberg		5 		3 		2 

		Ostbevern		5 		0 		5 

		Overath		221 		298 		-77 

		Paderborn		109 		81 		28 

		Petershagen		12 		1 		11 

		Plettenberg		9 		5 		4 

		Porta Westfalica		6 		5 		1 

		Preußisch Oldendorf		1 		1 		0 

		Pulheim		574 		1 369 		-795 

		Radevormwald		23 		22 		1 

		Raesfeld		4 		3 		1 

		Rahden		3 		0 		3 

		Ratingen		63 		85 		-22 

		Recke		9 		1 		8 

		Recklinghausen		62 		35 		27 

		Rees		8 		17 		-9 

		Reichshof		38 		64 		-26 

		Reken		6 		2 		4 

		Remscheid		135 		175 		-40 

		Rheda-Wiedenbrück		17 		26 		-9 

		Rhede		9 		6 		3 

		Rheinbach		80 		60 		20 

		Rheinberg		17 		20 		-3 

		Rheine		26 		32 		-6 

		Rheurdt		8 		2 		6 

		Rietberg		9 		3 		6 

		Rödinghausen		3 		0 		3 

		Roetgen		9 		10 		-1 

		Rommerskirchen		56 		105 		-49 

		Rosendahl		4 		1 		3 

		Rösrath		306 		548 		-242 

		Ruppichteroth		31 		35 		-4 

		Rüthen		2 		4 		-2 

		Saerbeck		2 		0 		2 

		Salzkotten		10 		5 		5 

		Sankt Augustin		147 		326 		-179 

		Sassenberg		3 		1 		2 

		Schalksmühle		4 		5 		-1 

		Schermbeck		10 		8 		2 

		Schieder-Schwalenberg		1 		3 		-2 

		Schlangen		3 		0 		3 

		Schleiden		52 		125 		-73 

		Schloß Holte-Stukenbrock		5 		2 		3 

		Schmallenberg		19 		22 		-3 

		Schöppingen		2 		8 		-6 

		Schwalmtal		15 		13 		2 

		Schwelm		17 		22 		-5 

		Schwerte		15 		17 		-2 

		Selfkant		6 		7 		-1 

		Selm		4 		5 		-1 

		Senden		7 		3 		4 

		Sendenhorst		7 		4 		3 

		Siegburg		217 		252 		-35 

		Siegen		245 		101 		144 

		Simmerath		17 		18 		-1 

		Soest		28 		20 		8 

		Solingen		232 		289 		-57 

		Sonsbeck		6 		6 		0 

		Spenge		3 		1 		2 

		Sprockhövel		6 		7 		-1 

		Stadtlohn		12 		5 		7 

		Steinfurt		23 		14 		9 

		Steinhagen		6 		5 		1 

		Steinheim		4 		2 		2 

		Stemwede		0 		2 		-2 

		Stolberg (Rhld.)		51 		42 		9 

		Straelen		7 		17 		-10 

		Südlohn		5 		3 		2 

		Sundern (Sauerland)		8 		17 		-9 

		Swisttal		32 		64 		-32 

		Tecklenburg		4 		6 		-2 

		Telgte		4 		10 		-6 

		Titz		11 		17 		-6 

		Tönisvorst		23 		20 		3 

		Troisdorf		391 		639 		-248 

		Übach-Palenberg		22 		10 		12 

		Uedem		2 		1 		1 

		Unna		29 		18 		11 

		Velbert		54 		23 		31 

		Velen		6 		6 		0 

		Verl		8 		10 		-2 

		Versmold		4 		1 		3 

		Vettweiß		25 		56 		-31 

		Viersen		68 		74 		-6 

		Vlotho		2 		4 		-2 

		Voerde (Niederrhein)		12 		7 		5 

		Vreden		12 		12 		0 

		Wachtberg		38 		41 		-3 

		Wachtendonk		2 		5 		-3 

		Wadersloh		7 		8 		-1 

		Waldbröl		49 		33 		16 

		Waldfeucht		17 		9 		8 

		Waltrop		5 		3 		2 

		Warburg		9 		7 		2 

		Warendorf		13 		9 		4 

		Warstein		9 		4 		5 

		Wassenberg		19 		26 		-7 

		Weeze		4 		36 		-32 

		Wegberg		20 		33 		-13 

		Weilerswist		68 		135 		-67 

		Welver		3 		5 		-2 

		Wenden		15 		9 		6 

		Werdohl		3 		7 		-4 

		Werl		15 		9 		6 

		Wermelskirchen		80 		107 		-27 

		Werne		10 		19 		-9 

		Werther (Westf.)		5 		1 		4 

		Wesel		23 		33 		-10 

		Wesseling		259 		640 		-381 

		Westerkappeln		5 		0 		5 

		Wetter (Ruhr)		5 		6 		-1 

		Wettringen		2 		4 		-2 

		Wickede (Ruhr)		6 		14 		-8 

		Wiehl		74 		96 		-22 

		Willebadessen		4 		1 		3 

		Willich		37 		34 		3 

		Wilnsdorf		12 		6 		6 

		Windeck		67 		126 		-59 

		Winterberg		15 		4 		11 

		Wipperfürth		51 		53 		-2 

		Witten		56 		46 		10 

		Wülfrath		9 		14 		-5 

		Wuppertal		390 		359 		31 

		Würselen		31 		20 		11 

		Xanten		9 		15 		-6 

		Zülpich		70 		88 		-18 

		nicht zuzuordnen		28 		59 		-31 

		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik





Fortzüge_Stadtteile

		Fortzüge aus den Stadtteilen über die Stadtgrenze hinaus 2020



				Wohnungsmarktregion		übriges NRW		übriges Bundesgebiet		Ausland		unbekannt		gesamt

		101 / Altstadt/Süd		428 		512 		489 		261 		186 		1 876 

		102 / Neustadt/Süd		549 		761 		773 		343 		143 		2 569 

		103 / Altstadt/Nord		262 		381 		387 		201 		155 		1 386 

		104 / Neustadt/Nord		338 		452 		510 		242 		102 		1 644 

		105 / Deutz		236 		297 		257 		151 		139 		1 080 

		201 / Bayenthal		210 		866 		141 		61 		216 		1 494 

		202 / Marienburg		111 		86 		119 		90 		51 		457 

		203 / Raderberg		89 		103 		102 		47 		49 		390 

		204 / Raderthal		61 		38 		63 		14 		28 		204 

		205 / Zollstock		347 		350 		305 		117 		77 		1 196 

		206 / Rondorf		124 		75 		80 		53 		34 		366 

		207 / Hahnwald		6 		22 		27 		15 		14 		84 

		208 / Rodenkirchen		180 		200 		200 		132 		100 		812 

		209 / Weiß		49 		36 		48 		24 		35 		192 

		210 / Sürth		149 		96 		99 		38 		60 		442 

		211 / Godorf		61 		24 		23 		14 		26 		148 

		212 / Immendorf		57 		13 		15 		6 		3 		94 

		213 / Meschenich		136 		69 		65 		38 		165 		473 

		301 / Klettenberg		183 		146 		110 		31 		21 		491 

		302 / Sülz		610 		589 		535 		248 		114 		2 096 

		303 / Lindenthal		459 		623 		517 		253 		93 		1 945 

		304 / Braunsfeld		218 		216 		198 		74 		47 		753 

		305 / Müngersdorf		136 		86 		113 		80 		36 		451 

		306 / Junkersdorf		241 		210 		208 		78 		72 		809 

		307 / Weiden		370 		209 		192 		92 		65 		928 

		308 / Lövenich		170 		95 		69 		42 		22 		398 

		309 / Widdersdorf		189 		109 		82 		62 		23 		465 

		401 / Ehrenfeld		570 		673 		632 		238 		239 		2 352 

		402 / Neuehrenfeld		219 		283 		297 		96 		130 		1 025 

		403 / Bickendorf		205 		184 		114 		87 		119 		709 

		404 / Vogelsang		90 		64 		43 		24 		29 		250 

		405 / Bocklemünd/Mengenich		117 		96 		65 		45 		61 		384 

		406 / Ossendorf		172 		146 		101 		46 		102 		567 

		501 / Nippes		536 		473 		452 		177 		106 		1 744 

		502 / Mauenheim		51 		64 		39 		16 		14 		184 

		503 / Riehl		119 		120 		114 		45 		62 		460 

		504 / Niehl		232 		195 		147 		66 		115 		755 

		505 / Weidenpesch		198 		159 		115 		48 		50 		570 

		506 / Longerich		137 		103 		94 		40 		58 		432 

		507 / Bilderstöckchen		169 		155 		126 		88 		69 		607 

		601 / Merkenich		101 		58 		56 		28 		47 		290 

		602 / Fühlingen		25 		28 		11 		14 		12 		90 

		603 / Seeberg		130 		75 		55 		42 		68 		370 

		604 / Heimersdorf		59 		33 		16 		7 		27 		142 

		605 / Lindweiler		28 		30 		15 		0 		10 		83 

		606 / Pesch		95 		51 		23 		10 		36 		215 

		607 / Esch/Auweiler		74 		49 		29 		8 		24 		184 

		608 / Volkhoven/Weiler		82 		70 		36 		13 		21 		222 

		609 / Chorweiler		96 		86 		48 		25 		60 		315 

		610 / Blumenberg		73 		19 		15 		9 		28 		144 

		611 / Roggendorf/Thenhoven		71 		62 		21 		26 		36 		216 

		612 / Worringen		160 		95 		57 		26 		70 		408 

		701 / Poll		128 		112 		92 		30 		58 		420 

		702 / Westhoven		91 		51 		57 		22 		16 		237 

		703 / Ensen		85 		62 		38 		22 		61 		268 

		704 / Gremberghoven		45 		22 		30 		9 		49 		155 

		705 / Eil		136 		97 		72 		21 		52 		378 

		706 / Porz		186 		150 		150 		61 		87 		634 

		707 / Urbach		147 		124 		90 		42 		60 		463 

		708 / Elsdorf		12 		6 		5 		5 		4 		32 

		709 / Grengel		85 		45 		35 		27 		20 		212 

		710 / Wahnheide		107 		83 		90 		33 		59 		372 

		711 / Wahn		110 		85 		53 		30 		58 		336 

		712 / Lind		82 		36 		38 		8 		60 		224 

		713 / Libur		18 		11 		7 		2 		0 		38 

		714 / Zündorf		158 		90 		71 		16 		25 		360 

		715 / Langel		59 		29 		36 		11 		39 		174 

		716 / Finkenberg		60 		48 		37 		27 		78 		250 

		801 / Humboldt/Gremberg		199 		195 		165 		65 		122 		746 

		802 / Kalk		380 		376 		302 		156 		231 		1 445 

		803 / Vingst		168 		108 		73 		34 		64 		447 

		804 / Höhenberg		196 		156 		123 		64 		115 		654 

		805 / Ostheim		156 		95 		79 		55 		97 		482 

		806 / Merheim		171 		91 		73 		41 		35 		411 

		807 / Brück		177 		60 		76 		39 		56 		408 

		808 / Rath/Heumar		150 		97 		65 		42 		47 		401 

		809 / Neubrück		121 		70 		44 		24 		79 		338 

		901 / Mülheim		631 		547 		444 		237 		465 		2 324 

		902 / Buchforst		100 		70 		55 		26 		41 		292 

		903 / Buchheim		165 		144 		109 		38 		155 		611 

		904 / Holweide		291 		238 		143 		52 		91 		815 

		905 / Dellbrück		399 		168 		174 		66 		54 		861 

		906 / Höhenhaus		195 		135 		72 		35 		67 		504 

		907 / Dünnwald		253 		122 		73 		15 		94 		557 

		908 / Stammheim		117 		69 		38 		15 		37 		276 

		909 / Flittard		122 		89 		37 		11 		78 		337 

		Köln		15 278 		13 916 		11 494 		5 412 		6 323 		52 423 

		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik





Wanderungen_IRB_Lagetypen

		Wanderungen nach IRB-Lagetypen über die Stadtgrenze hinaus 2020



				Zuzug nach Köln		Fortzug aus Köln		Saldo Zu- und Fortzüge

		101 / Altstadt/Süd		2 144 		1 876 		268 

		102 / Neustadt/Süd		2 770 		2 569 		201 

		103 / Altstadt/Nord		1 675 		1 386 		289 

		104 / Neustadt/Nord		1 930 		1 644 		286 

		105 / Deutz		1 150 		1 080 		70 

		Innenstadt		9 669 		8 555 		1 114 

		201 / Bayenthal		1 546 		1 494 		52 

		202 / Marienburg		408 		457 		-49 

		203 / Raderberg		347 		390 		-43 

		204 / Raderthal		139 		204 		-65 

		205 / Zollstock		1 094 		1 196 		-102 

		301 / Klettenberg		376 		491 		-115 

		302 / Sülz		2 040 		2 096 		-56 

		303 / Lindenthal		2 078 		1 945 		133 

		304 / Braunsfeld		704 		753 		-49 

		401 / Ehrenfeld		2 466 		2 352 		114 

		402 / Neuehrenfeld		1 147 		1 025 		122 

		501 / Nippes		1 408 		1 744 		-336 

		503 / Riehl		466 		460 		6 

		507 / Bilderstöckchen		483 		607 		-124 

		701 / Poll		326 		420 		-94 

		801 / Humboldt/Gremberg		766 		746 		20 

		802 / Kalk		1 398 		1 445 		-47 

		901 / Mülheim		2 314 		2 324 		-10 

		902 / Buchforst		252 		292 		-40 

		Innenstadtrand		19 758 		20 441 		-683 

		206 / Rondorf		285 		366 		-81 

		207 / Hahnwald		79 		84 		-5 

		208 / Rodenkirchen		691 		812 		-121 

		209 / Weiß		146 		192 		-46 

		210 / Sürth		341 		442 		-101 

		211 / Godorf		139 		148 		-9 

		212 / Immendorf		60 		94 		-34 

		213 / Meschenich		367 		473 		-106 

		305 / Müngersdorf		432 		451 		-19 

		306 / Junkersdorf		751 		809 		-58 

		307 / Weiden		786 		928 		-142 

		308 / Lövenich		246 		398 		-152 

		309 / Widdersdorf		345 		465 		-120 

		403 / Bickendorf		607 		709 		-102 

		404 / Vogelsang		212 		250 		-38 

		405 / Bocklemünd/Mengenich		260 		384 		-124 

		406 / Ossendorf		497 		567 		-70 

		502 / Mauenheim		156 		184 		-28 

		504 / Niehl		598 		755 		-157 

		505 / Weidenpesch		478 		570 		-92 

		506 / Longerich		314 		432 		-118 

		601 / Merkenich		180 		290 		-110 

		602 / Fühlingen		49 		90 		-41 

		603 / Seeberg		258 		370 		-112 

		604 / Heimersdorf		127 		142 		-15 

		605 / Lindweiler		76 		83 		-7 

		606 / Pesch		151 		215 		-64 

		607 / Esch/Auweiler		135 		184 		-49 

		608 / Volkhoven/Weiler		119 		222 		-103 

		609 / Chorweiler		237 		315 		-78 

		610 / Blumenberg		81 		144 		-63 

		611 / Roggendorf/Thenhoven		145 		216 		-71 

		612 / Worringen		286 		408 		-122 

		702 / Westhoven		201 		237 		-36 

		703 / Ensen		217 		268 		-51 

		704 / Gremberghoven		136 		155 		-19 

		705 / Eil		367 		378 		-11 

		706 / Porz		507 		634 		-127 

		707 / Urbach		411 		463 		-52 

		708 / Elsdorf		31 		32 		-1 

		709 / Grengel		185 		212 		-27 

		710 / Wahnheide		286 		372 		-86 

		711 / Wahn		360 		336 		24 

		712 / Lind		142 		224 		-82 

		713 / Libur		24 		38 		-14 

		714 / Zündorf		274 		360 		-86 

		715 / Langel		139 		174 		-35 

		716 / Finkenberg		163 		250 		-87 

		803 / Vingst		284 		447 		-163 

		804 / Höhenberg		663 		654 		9 

		805 / Ostheim		433 		482 		-49 

		806 / Merheim		328 		411 		-83 

		807 / Brück		324 		408 		-84 

		808 / Rath/Heumar		394 		401 		-7 

		809 / Neubrück		225 		338 		-113 

		903 / Buchheim		468 		611 		-143 

		904 / Holweide		662 		815 		-153 

		905 / Dellbrück		721 		861 		-140 

		906 / Höhenhaus		381 		504 		-123 

		907 / Dünnwald		322 		557 		-235 

		908 / Stammheim		207 		276 		-69 

		909 / Flittard		223 		337 		-114 

		Stadtrand		18 712 		23 427 		-4 715 

		Köln		48 139 		52 423 		-4 284 

		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik





Wanderungen_Stadtbezirke

		Wanderungen auf Ebene der Stadtbezirke 2020



				Außenzuzug		Außenfortzug		Saldo Außenzu und -fortzüge		Binnenzuzug		Binnenwegzug		Saldo Umzüge		Saldo gesamt

		1 / Innenstadt		9 669 		8 555 		1 114 		9 215 		11 207 		-1 992 		-878 

		2 / Rodenkirchen		5 642 		6 352 		-710 		5 678 		5 212 		466 		-244 

		3 / Lindenthal		7 758 		8 336 		-578 		8 777 		8 530 		247 		-331 

		4 / Ehrenfeld		5 189 		5 287 		-98 		6 753 		6 913 		-160 		-258 

		5 / Nippes		3 903 		4 752 		-849 		6 358 		6 482 		-124 		-973 

		6 / Chorweiler		1 844 		2 679 		-835 		3 885 		3 264 		621 		-214 

		7 / Porz		3 769 		4 553 		-784 		5 622 		4 955 		667 		-117 

		8 / Kalk		4 815 		5 332 		-517 		6 278 		6 438 		-160 		-677 

		9 / Mülheim		5 550 		6 577 		-1 027 		7 879 		7 444 		435 		-592 

		Köln		48 139 		52 423 		-4 284 		60 445 		60 445 		0 		-4 284 

		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik





Umzüge_Stadtteile

		Umzüge auf Ebene der Stadtteile 2020



				Binnenzuzug		Binnenwegzug		Saldo Umzüge

		101 / Altstadt/Süd		2 116 		2 607 		-491 

		102 / Neustadt/Süd		2 816 		3 454 		-638 

		103 / Altstadt/Nord		1 368 		1 634 		-266 

		104 / Neustadt/Nord		1 869 		2 183 		-314 

		105 / Deutz		1 046 		1 329 		-283 

		201 / Bayenthal		542 		569 		-27 

		202 / Marienburg		398 		391 		7 

		203 / Raderberg		391 		297 		94 

		204 / Raderthal		191 		196 		-5 

		205 / Zollstock		1 381 		1 376 		5 

		206 / Rondorf		377 		344 		33 

		207 / Hahnwald		101 		76 		25 

		208 / Rodenkirchen		946 		798 		148 

		209 / Weiß		287 		215 		72 

		210 / Sürth		523 		406 		117 

		211 / Godorf		155 		122 		33 

		212 / Immendorf		69 		55 		14 

		213 / Meschenich		317 		367 		-50 

		301 / Klettenberg		578 		587 		-9 

		302 / Sülz		2 320 		2 411 		-91 

		303 / Lindenthal		2 077 		2 198 		-121 

		304 / Braunsfeld		735 		756 		-21 

		305 / Müngersdorf		489 		440 		49 

		306 / Junkersdorf		823 		766 		57 

		307 / Weiden		934 		785 		149 

		308 / Lövenich		352 		226 		126 

		309 / Widdersdorf		469 		361 		108 

		401 / Ehrenfeld		2 668 		3 090 		-422 

		402 / Neuehrenfeld		1 346 		1 593 		-247 

		403 / Bickendorf		992 		883 		109 

		404 / Vogelsang		432 		376 		56 

		405 / Bocklemünd/Mengenich		488 		445 		43 

		406 / Ossendorf		827 		526 		301 

		501 / Nippes		2 114 		2 335 		-221 

		502 / Mauenheim		279 		303 		-24 

		503 / Riehl		738 		588 		150 

		504 / Niehl		1 130 		1 042 		88 

		505 / Weidenpesch		715 		820 		-105 

		506 / Longerich		695 		626 		69 

		507 / Bilderstöckchen		687 		768 		-81 

		601 / Merkenich		402 		277 		125 

		602 / Fühlingen		99 		108 		-9 

		603 / Seeberg		417 		506 		-89 

		604 / Heimersdorf		354 		281 		73 

		605 / Lindweiler		169 		109 		60 

		606 / Pesch		317 		274 		43 

		607 / Esch/Auweiler		327 		235 		92 

		608 / Volkhoven/Weiler		275 		224 		51 

		609 / Chorweiler		634 		487 		147 

		610 / Blumenberg		196 		219 		-23 

		611 / Roggendorf/Thenhoven		195 		139 		56 

		612 / Worringen		500 		405 		95 

		701 / Poll		524 		518 		6 

		702 / Westhoven		220 		192 		28 

		703 / Ensen		435 		416 		19 

		704 / Gremberghoven		169 		200 		-31 

		705 / Eil		496 		428 		68 

		706 / Porz		794 		663 		131 

		707 / Urbach		660 		566 		94 

		708 / Elsdorf		71 		58 		13 

		709 / Grengel		291 		264 		27 

		710 / Wahnheide		331 		302 		29 

		711 / Wahn		399 		294 		105 

		712 / Lind		160 		162 		-2 

		713 / Libur		53 		36 		17 

		714 / Zündorf		560 		485 		75 

		715 / Langel		189 		113 		76 

		716 / Finkenberg		270 		258 		12 

		801 / Humboldt/Gremberg		786 		1 001 		-215 

		802 / Kalk		1 552 		1 668 		-116 

		803 / Vingst		573 		583 		-10 

		804 / Höhenberg		690 		749 		-59 

		805 / Ostheim		575 		623 		-48 

		806 / Merheim		530 		480 		50 

		807 / Brück		540 		480 		60 

		808 / Rath/Heumar		525 		439 		86 

		809 / Neubrück		507 		415 		92 

		901 / Mülheim		2 625 		2 817 		-192 

		902 / Buchforst		324 		303 		21 

		903 / Buchheim		645 		681 		-36 

		904 / Holweide		948 		922 		26 

		905 / Dellbrück		1 123 		956 		167 

		906 / Höhenhaus		885 		673 		212 

		907 / Dünnwald		556 		487 		69 

		908 / Stammheim		382 		364 		18 

		909 / Flittard		391 		241 		150 

		Köln		60 445 		60 445 		0 

		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik





Umzüge_Zuzüge_Fortzüge

		Umzüge, Zuzüge und Fortzüge 2001 bis 2020

				Zuzug nach Köln		Fortzug aus Köln		Umzüge		Anteil Umzüge an allen Wanderungen in %

		2001		55 024 		53 775 		83 925 		43.5 

		2002		54 852 		53 629 		84 111 		43.7 

		2003		53 617 		52 971 		86 624 		44.8 

		2004		54 201 		52 338 		92 744 		46.5 

		2005		50 963 		50 156 		89 965 		47.1 

		2006		51 861 		51 161 		84 141 		45.0 

		2007		51 138 		50 768 		81 678 		44.5 

		2008		56 506 		63 242 		83 361 		41.0 

		2009		56 906 		56 651 		84 402 		42.6 

		2010		56 693 		50 385 		79 619 		42.6 

		2011		60 636 		53 119 		78 391 		40.8 

		2012		58 729 		51 011 		75 679 		40.8 

		2013		58 618 		51 620 		73 708 		40.1 

		2014		61 260 		53 615 		72 516 		38.7 

		2015		66 687 		52 949 		74 855 		38.5 

		2016		65 005 		55 260 		78 500 		39.5 

		2017		57 849 		57 225 		72 144 		38.5 

		2018		59 805 		56 288 		68 439 		37.1 

		2019		57 007 		56 793 		64 791 		36.3 

		2020		48 139 		52 423 		60 445 		37.5 



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik





Wohndauer

		Durchschnittliche Wohnjahre in der Wohnung 2016 und 2020



				Durchschnittliche Wohnjahre in der Wohnung

				2016		2020

		101 / Altstadt/Süd		10.2 		10.4 

		102 / Neustadt/Süd		9.3 		10.0 

		103 / Altstadt/Nord		8.8 		9.3 

		104 / Neustadt/Nord		10.2 		10.8 

		105 / Deutz		11.2 		11.3 

		1 / Innenstadt		9.9 		10.3 

		201 / Bayenthal		9.4 		9.6 

		202 / Marienburg		9.8 		9.9 

		203 / Raderberg		9.5 		9.6 

		204 / Raderthal		13.2 		13.6 

		205 / Zollstock		10.9 		11.1 

		206 / Rondorf		14.4 		15.0 

		207 / Hahnwald		13.0 		13.6 

		208 / Rodenkirchen		11.8 		12.4 

		209 / Weiß		15.1 		15.6 

		210 / Sürth		12.0 		12.7 

		211 / Godorf		13.1 		12.7 

		212 / Immendorf		14.5 		14.1 

		213 / Meschenich		10.9 		11.4 

		2 / Rodenkirchen		11.7 		12.0 

		301 / Klettenberg		12.0 		12.5 

		302 / Sülz		10.5 		10.8 

		303 / Lindenthal		10.4 		10.7 

		304 / Braunsfeld		10.1 		10.5 

		305 / Müngersdorf		11.0 		11.7 

		306 / Junkersdorf		9.9 		10.5 

		307 / Weiden		11.6 		12.1 

		308 / Lövenich		13.4 		14.0 

		309 / Widdersdorf		9.3 		10.9 

		3 / Lindenthal		10.7 		11.2 

		401 / Ehrenfeld		9.0 		9.4 

		402 / Neuehrenfeld		11.1 		11.8 

		403 / Bickendorf		11.5 		12.1 

		404 / Vogelsang		15.6 		15.4 

		405 / Bocklemünd/Mengenich		13.3 		13.5 

		406 / Ossendorf		10.9 		10.3 

		4 / Ehrenfeld		11.0 		11.3 

		501 / Nippes		10.4 		11.0 

		502 / Mauenheim		13.2 		13.8 

		503 / Riehl		10.9 		11.6 

		504 / Niehl		11.1 		11.8 

		505 / Weidenpesch		11.9 		12.6 

		506 / Longerich		14.3 		14.4 

		507 / Bilderstöckchen		11.6 		12.4 

		5 / Nippes		11.5 		12.1 

		601 / Merkenich		13.9 		13.9 

		602 / Fühlingen		14.2 		14.1 

		603 / Seeberg		12.6 		13.7 

		604 / Heimersdorf		16.9 		16.2 

		605 / Lindweiler		15.2 		15.8 

		606 / Pesch		16.6 		17.0 

		607 / Esch/Auweiler		15.5 		15.9 

		608 / Volkhoven/Weiler		11.9 		13.1 

		609 / Chorweiler		11.1 		12.5 

		610 / Blumenberg		10.8 		12.9 

		611 / Roggendorf/Thenhoven		11.5 		11.5 

		612 / Worringen		13.2 		13.7 

		6 / Chorweiler		13.4 		14.1 

		701 / Poll		13.1 		13.8 

		702 / Westhoven		11.3 		12.1 

		703 / Ensen		11.6 		12.1 

		704 / Gremberghoven		10.9 		11.2 

		705 / Eil		12.7 		13.3 

		706 / Porz		10.2 		11.1 

		707 / Urbach		12.7 		12.8 

		708 / Elsdorf		11.0 		12.3 

		709 / Grengel		14.1 		14.2 

		710 / Wahnheide		12.4 		12.9 

		711 / Wahn		11.0 		11.8 

		712 / Lind		14.4 		14.6 

		713 / Libur		13.5 		14.9 

		714 / Zündorf		14.3 		15.2 

		715 / Langel		14.0 		14.8 

		716 / Finkenberg		10.7 		11.6 

		7 / Porz		12.3 		12.9 

		801 / Humboldt/Gremberg		11.3 		11.8 

		802 / Kalk		8.5 		9.3 

		803 / Vingst		9.5 		10.8 

		804 / Höhenberg		10.2 		10.8 

		805 / Ostheim		9.8 		10.6 

		806 / Merheim		11.0 		12.0 

		807 / Brück		13.2 		13.8 

		808 / Rath/Heumar		13.5 		14.0 

		809 / Neubrück		12.9 		12.7 

		8 / Kalk		10.7 		11.4 

		901 / Mülheim		10.1 		10.7 

		902 / Buchforst		10.5 		11.3 

		903 / Buchheim		11.0 		11.7 

		904 / Holweide		11.9 		12.6 

		905 / Dellbrück		13.0 		13.1 

		906 / Höhenhaus		14.6 		14.6 

		907 / Dünnwald		13.1 		13.5 

		908 / Stammheim		13.3 		13.2 

		909 / Flittard		14.3 		14.1 

		9 / Mülheim		12.0 		12.4 

		Köln		11.4 		11.9 



		Quelle: Stadt Köln - Amt für Stadtentwicklung und Statistik

































































